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118!&,B, 
zu 151/J 

Die Abg.IC r a. n z 1 In a. y r und Genossen haben am 17.3. a.n den Bundes­
minister für Verkehr und verstaatlichte Betriebe die Anfrage ~erichtet, welche 
Vorsorge getroffen wurde, die Hinaufsetzung der Altersgrenze für Freikarten 

von Kindern bereits zum Ostel'reiseverkehr 1954 in Geltung zu setzen. 
I' . . 

\ Zu dieser Anfr~e t_i1t Bundesministor für Verkehr und versta.atliohte 
~etriebe Wal d b run n erfolgendes Init~ 

Wie die Herren Anfragestellel1 einer bezüaliohen Verlautba.ri.1.na: der 
General direkt ion der österreio~isohen Bundeebahnen in der Tagespreasu vom 

27.3.l.J. entnommen haben werden, wurden mit Gilti~keit vom 1~4,1954 auf den 
Linien der österreiohisohen Bundesbahnen neue Bestimmungen über !'ahtpreiser­
mässigungen für Kinder bis zum vollendeten 14.Lebensjahr als vorläufige Tarif­

massnahme bis zum Erscheinen der neuen Eisenba.hnverkehrsordnung eingeführt. 

Diese Bestimmungen tra.ien den seinerzoit geäusserten Wünsohen des 
. Nationalrates (Sitzung des Ha.uptaussohusses vom 28;10,1953), auoh was den Zeit­

punkt ihrer Wirksamkeit betrifft, entspreohend moiner be~eits damals gemaohten 

und :1n tne1ner Antragebea.ntvrol'tung vorn 4.1.1954 Y"';l.oderho1 ten Zusa~e Rechnung. 
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